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Amtliches. 


in, 4. Aug. Reglerungspräſident Graf Clairon d Hauſ⸗ 
ſonpße in m gleicher Amtseigenihaft an die Regſerung in Kaſſel 
verſetzt, Landrath Mohr zu Saarburg iſt zum Regſerungsrath er- 
nannt, dem Erſten Staatsanwelt Groß in Görlitz iſt der Charakter 
als Geb. Juſtſzrath verlieben, Staatsanwalt Dr. Bülowius tft zum 
Erſten Staatsanwalt bei dem Landgericht in Hirſchberg, Landge⸗ 
lichtsrach Mitschke in Hloſchberg iſt zum Oberlandesgerichtsrath 
in Naumburg d. S., die Landgerichtsräthe Schaffeld in Berlin, 
Dr Göſchen in Frankfurt a. M. und Dr. Irhr. Sprecher von 
Bernega aus Heckingen find zu Oberlandesgerſchtsrätden in Frank⸗ 
furt a. M., Gerichts⸗Aſſeſſor Reuter in Berlin ift zum Amtsrichter 


1 


einer Flaſche über den Kopf ſchlug und nicht unbedeutend verletzte. 

— Nach dem Polizeigewahrſam geſchafft wurde ein 
rauenzimmer, das ſinnlos betrunken in der Dominikanerſtraße 
ag. — Gefunden iſt ein Regenſchirm. — Zugelaufen 

ein ſchwarzer ſcheckiger Hund. 


Standesamt der Stadt Poſen. 

Am 4. Auguſt wurden gemeldet: 

Eheſchließungen. 

Tapezier Franz Samolſk mit Marianna Sloſarek. Arbeiter 
Wilhelm Kode mit Karoline Kropkat. 

Ein Sohn: Schah der Jof ph Lewandowskl. _ Arbeiter 

n Sohn: uhma cher Joſeph Lewa 
akob Borowski. Zimmergeſelle Andreas Patelskl. Schriftſetzer 
enzeslaus Witkowski. 

Eine Tochter: Arbeiter Michael Janowski. 

Sterbefälle. 

Frau Minna Kantorowicz 44 J. Frau Louiſe Huch 47 J. 
Wittwe Ludwika Fa 59 J. Arbeiter Johann Omfingli 33 J. 
Kaſimira Grajeta 5 Mon. Arbeiter Albert Kowalewski 42 J. 
r . e 7 ˙ rn 


Angekommene Fremde. 
Voſen, 5 Auguſt 

Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). Fernſprech⸗Anſchluß 
Nr. 16.) Die Kaufleute Frank a. Erfurt, Flügel a. Dresden, Levin 
a. Stettin u. Hummel a. Hochheim a. M., Major Geisler u. Familie 
a. Bromberg, Lieutenant Schultz a. Poſen, Rittergutsbeſitzer 
v. Schoening a. Schoeningsburg i. Pomm., v. Levontus a. Skottau, 
Geheimer Juſtlz⸗Rath Schirmer u. Tochter a. Königsberg i. Pr. 
u. Rittergutsbeſitzerin Frau v. Unruh u. Tochter a. Lagiewnik. 

Hotel de Rome. — F. Westphal & Co. Fernſprech⸗Anſchluß 


einer beſtimmten Religion oder einer genügenden Verpflichtung? 
Giebt es kein Sittengeſetz, welches aus der inneren Natur heraus, 
ohne menſchliche Satzung uns zwingt, wahr zu ſein und Edles zu 
thun? Freilich giebt es eine ſittliche Erziehung, welche die Ge⸗ 
wohnheit, recht zu handeln und Unrecht zu meiden, die eigentliche 
Sitte, lehrt und ſtärkt, aber in Wahrheit kann feine Erziehung den 
ſittlichen Trieb hervorbringen, wo er nicht vorhanden iſt. Darum 
gewährt auch unſere akademiſche Erziehung den Studirenden ein 
Maß von perſönlicher Freiheit, welches ihm die eigene Verant⸗ 
wortlichkeit ohne Einſchränkung zuweiſt und ihm geſtattet, ſich nach 
ſeiner Art ſelbſtändig zu entwickeln. Er iſt nicht verpflichtet zu 
3 A en een n. 8 1 9 pa a 
er nur für ihn geſchaffen tit. as wir von ihm erwarten un 
Fe in Karte . 25 zum Amtsrichter in fordern, das fit die freie Ausbildung einer in ſich ſelbſt ruhenden 
waren Ber ger in Huch 7 5 en A a en * . b 55 = n dacht lt * — — 
bajelbit, Ger.⸗ All * ⸗die zu uns kommen, angeſtrebt, möge es von re elen erre 
0 9..S., Ger. Aſſ. Henry in Breslau zum Amtsrichter in Leob⸗ — Dann wird auch die Hoffnung, in welcher König 


Wer. Aſſ. Kühne in Egeln zum Amtsrichter in Wanzleben, itä ü 
1 8 in Altona zum Amtsrichter in Sonderburg, dat in dealer 3 u 
f 


en i I Münter zum Amtsrichter in Leer, "+ Seitered, Die Hauptſache. Diener (zu Fremden, 


A Sr. in in Emmerich Amtsri 0 
Ger.⸗Alf. Dr, Serra zum Amtsrichter in Siegen, welche das Innere eines Schloffes beſichtigen): „Hier ſehen Sie 
Ger.⸗Aſſ. eſtboff in Buer, zum Amtsrichfer dajelbit, Ger uſſ. das Zimmer, in welchem der Fürſt ſeinen Tod gefunden hat. 


öln zum Amtsrichter in Lindl in⸗ IE 
Dr. Clemens in 25 i er in Lindlar, Paſtor Mein Hier iſt das kupferne Becken, wo ſich der Mörder ſeine blutigen 
bold zu greienwalbe i. Pomm zum Superintendenten der Synode Hunde gewaſchen bat.: Und bier iſt die Büchſe — wo dle 


Freienwalde eum ernannt. rinkgelder für mich hineinkommen!“ — Schlimme Lage. 
„Nun, Maxl, wie gehts Dir denn in Deiner neuen Lehrllingsſtelle?“ 
Deut j ch lan d. „O, miſerabel! Der Meiſter will immer Schnaps trinken und die 

Berlin, 4. Aug. Die Vagabunden⸗Sta⸗ 


EN 1 Don Sol I 75 11 ae Pe Dan; 
2 ® 3 „ho gie on ihr Prügel! — ag 
tiſtik Deutſchlands übertrifft an Zahl und Gewicht von Ibna, wenn er mich um Schnaps ſchickt, ftehen ſchon Beide 
Namen und Daten weit diejenige unſerer weſtlichen Nachbarn. mit den Stecken da! — Enfant terrible, „Was“, ſagt 
Gleichwohl nimmt die Vagabondage auch in Frankreich, dem 595 Run 8005 000 reed 

1 7 7 2 a x 
Lande der angeblich jo guten und ſicheren Arbeitsgelegenheiten, * ruft dle kleine Elſe dazwiſchen, es waren ſogar noch zwe 
bedenklich zu. In einer amtlichen franzöſiſchen Statiſtik finden ändere Gerichtsvollzieher da, die es auch gewollt hätten.“) — 
wir, daß von 1861 — 1865 wegen Landſtreichens oder Bettelns[ Vorſchriftswidrige Dicke. General: „Herr Major, bitte 
(bei Abweſenheit jedes anderen Vergehens) durchſchnittlich auf einen Moment.“ Offizier (beranfommend): „Excellenz ent⸗ 
jährlich 22 011 Perſonen vor den Richter kamen, dagegen von 


nen 0 1 nu re 0 Sum =. 155 
x % lo e ſich unterſtehen, ſo u ſein, daß Sie von rückwärt 
1886—1890 durchſchnittlich 51 404, alſo über das Doppelte. usſehe k ' 

8 „B. T.“ ſchreibt: Großes Aufſehen dürfte eine Nach⸗ 


ausſehen wie ein Major!“ — Fachmänniſcher Stand ⸗ 

as „ punkt. Dame: „Herr Lieutenant, wiſſen Sie vielleicht zufällig, 
richt erregen, welche ſoeben über die Ermordung des Poli⸗ 
8 Rumpf in Frankfurt am ain an die 


zetrat 
Oeffentlichkeit kommt. Die dort erſcheinende „Kleine Preſſe“ ſchreibt: 
„Die Affäre Lieske iſt neuerdings in ein anderes Stadium 


inckh, Müller, Löwenthal, Gottſchalk, Schlochauer u. Licker aus 
erlin, Timm a. Hamburg u. Katzenſtein a. Köln, Rechnungs⸗ 

Ban Hohenſee u. Sohn a. Bromberg, Rittergutsbeſ. Iffland aus 
antikow. 

Hotel Victoria (W. Kamiefiski). [Fernſprech⸗Anſchl. Nr. 84. 
Wirthſchafts⸗Beamter Lniski a. — Geiſtlicher Zietktewicz aut 
n Jankowska a. Wongrowitz, königl. Baumeiſter 
Luhn a. Berlin. 

Streiters Hotel. Die Kaufleute Hentſchkel a. Leipzig, Jena a. 
Elberfeld, Nothmann a Breslau, Michaelis a. Lauban, Arnold a. 
Buchholz 1. Sachſen, Ribicki a. Berlin, die Lehrer Mätzig a. Polzuſtz 
u. Keil a. Freiburg i. Schl., Vicefeldwebel Borgmann a. Stettin, 
7 v. Siuchtorski a. Breslau, Wirthſchaſterin Gollaſch aus 

oſen. 

J. Graetz’s Hotel „Deutsches Haus“ (vormals Langner’s Hotel) 
Die Kaufleute Pietſch a. Breslau u. Kolb u. Uhrmacher Rybickt a. 
Berlin, die Frauen Hoffmann u. Sohn a. Jauer, Deplewska und 
Andrzejewska a. Zerkom. N 

Georg Müller’s Hotel. J Altes Deutsches Haus. (C. Ratt. 
Die Kaufleute Jakubowski u. Magnuſzewicz a. Liſſa i. P. Merdes 
a. Danzig, Gunkel a. Mainz u. Stagen a. Erefel), Fabrikant 
Spleſicke a. Berlin, Kultux⸗Techniker ng 3 a. Gneſen, Haupt⸗ 
9 lehrer Chetminskt a. Brodnica u. Beamter Schneider a. Pommern. 

Theodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute Zimmt u. Behrendt 
a. Berlin, Kloſe a. Grünberg, Perlinskt u. Tauber u. Stud. 
Schinowski a. Brelau. 


Handel und Verkehr, 


* Berlin, 5. Aug. (Beſchlüſſe des Börſenkom⸗ 
miſſartats.] Vom 7. Aug. cr. ab werden: 1. die Prämien⸗ 
Obligationen der Stuhlweißenburg⸗Raab⸗Grazer Prämien: Anleihe 
3 [(Raab⸗Grazer Looſe) in zwei getrennten Notirungen a) inkl An⸗ 

rechtsſcheine, b) exkl. Anrechtsſcheine; 2. die Aktien des A. Schaaff- 
hauſen ſchen Bankvereins in zwei getrennten Notirungen: a) für 
Stücke à 450 M., b) für Stücke à 1000 M., an hieſiger Börſe ge⸗ 
handelt und notirt; 3. die Notirungen der Portugieſ. 4½%½ prozent. 
St.⸗Anleihe de 1888/89 inkl. Gen. ver 1. April 1892, dito per 
1. Oktober 1892, dito per 1. April 1893 eingeftellt, fo daß nur eine 
Notirung für Stücke mit laufenden Coupons beſtehen bleibt. 
ien, 4. Aug. Ausweis der öſterr.⸗ ungar. Staatsbahn 
(öſterreich. Netz) vom 1. bis 31. Juli 2 115 507 Fl., Mehreinnahme 
gegen den entſprechenden Zeitraum des vorigen Jahres 89664 Fl. 
— —— 


Marktberichte. 


gleich ..“ a 
iſt?“ Artillerie = Lieutenant: „Sit mir nicht bekannt, nr abet 
3 uch ein 
Erkennungszetchen. A. (am e e Sie ver⸗ 


den Thätern will der Agent keine An Am gemadt, dagegen den 


die Unterſuchung in vollem G * 
erſtattet 2 eb die angeſtellte Unterſuchung ergeben, welchen Merit 


borausfichtlich Dsialpemofratiiche „Vorwärts“ erinnert bereits daran, e 


tritten babe, daß er der dor ff erklärt in der „Nordd. Allg. 

— Herr v an Deer Verfaſſer der in der fonferbativen 
808 ul — Pr eſſe vielbeiprodgenen 95 der 1 Allg. Ztg.“ 
erſchienenen A rt Gr habe ſeit dem Elngehen des „Konſer⸗ 
4 He E — 0 8 . hi leine Beile für De — und ſtehe 

a 14 . . 
in keinerlei Verbindung l iſchen olksverſamm⸗ 

— In einer ferſtag Abend in Berlin Ratttond, theilte der 
lung, welche De, Schriftſteller 3. Bilberg, m Daß, n S 
Redner des Aben! in Berlin beſtehenden es = ntiſe⸗ Erb 
eine Einigung —5 — auf au ganzen Reiche ER ie ae 
Aim 26. Auguft dieses Jahres finbet zu — ilfe 
— ſtatt, ber vom Apttationsverband 5 
miten einberufen worden ſei. uguft. Die ſehr ergiebigen H 
e ee abe ne 
Gen —.— Provinz nledergtngefenflüchen von der 
wicklung der Weiden⸗ u Ah und Klee wachſen — — . — ſ—— — —-—¼t 
güntinten endet. 6 . f dase gere en a ou Lokales 
. Fri behi dig — 2 Grummeternte berech utte mittel 15 d ; 0 
Ausficten 7 eine ſtärkere Ar Is Barometer m Steigen ve ; Boten, 5. Auguſt 
weſentlich erböht. Fed noch die Befürchtung, als ob die bis jetzt 105 p. Die Unterſuchung der Leiche des Ziegelarbeiters, 
griffen, und es wird da Regenfälle den Beginn einer vielleicht g e u geſtern Morgen unter holeraverdächtigen Erſcheinungen 
Uagcden Piepen pee einleiten — — eine 8 der ſchon be⸗ e u laß 5 N 15 

nger ringen werden, we . R 0 ungen Anlaß gebenden Symptome 
gonnenen Erntearbeiten mit ſich ſentlich abge zu Tage gefördert. — In dem Haufe Bäckerſtraße Nr. 5 fam 
ſchwächt. übrigens geſtern wieder eine Erkrankung an Brechdurchfall mit 
tödtlihem Ausgang vor. Ein zweijähriges Kind, welches am 
vorhergehenden Abend noch mit den Eltern in einem Garten⸗ 
Reſtaurant geweſen war, erkrankte eg plötzlich und ſtarb nach 
wenigen Stunden. Der Vorſicht halber wurde die Leiche geſtern 
Abend nach der Leichenhalle des ſtädtiſchen Krankenhauſes zur 
Unterſuchung gebracht. 

Feuer. Geſtern Abend 8 Uhr wurde die Feuerwehr nach dem 
Hauſe Kanonenplatz Nr. 7 gerufen. Daſelbſt war im 3. Stockwerk 
eine Petroleum⸗Küchenhängelampe explodirt. Von dort anweſenden 
Perſonen war der kleine Brand ſofort gelöſcht worden und die Feuer⸗ 


Kritiker: „Nun, nun — laſſen Sie dad 3 
muthigen!“ ſich dadurch nur nicht ent⸗ 


Vermiſchtes. 


Reichs hauptſtadt, 4. Auguſt. Aus der aus 
ae re Rede, welche Prof. Vir cho w bei der geſtrigen 
Uniderſtiätsfeier gehalten hat, im folgende Bemerkungen, mit denen 
der berühmte Gelehrte ſeine Rede beendete, beſonders bemerkens⸗ 
wertb: „Der Trieb, Gutes zu thun und recht zu handeln, beruht 
auf dem Gefühl der inneren Befriedigung, welches wir empfinden, 
wenn wir eine Handlung begeben, welche der menſchlichen Natur, 


Rogg 
jedoch ſtellten ſich die Preiſe niedriger, alter und neuer 132 
137 9 
der Vernunft und den Pflichten der Menſchen gegen einander ge⸗ 


aß iſt. Die Befriedigung wird um fo größer, wenn wir dabei wehr konnte ſogleich wieder abrücken. 16 0 8 
— ——5— der Leidenſchaft, dem perſönlichen Intereſſe, der p. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurde geſtern afer wurde 3 * und konnte ſich im Brelſe 1 
Sorge um äußeren Gewinn Widerſtand leiſten. Bedarf es dazu! Abend ein Arbeiter von einer Bauftelle, weil er einen Kameraden mit nur chwach behaupten, 163 — 4 7 
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[Nr. 103] Die Kaufleute Tiſchner a. Leipzig, Gieskes a. Hannover. 


M. Be. 
erſte nur in feiner Waare beachtet, andere flau, 135 bis 
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Erbſen ließen ſich ziemlich leicht verkaufen, Futterwaare 
140-145 M., Kochwaare 155—160 M. 
Lupinen in kleinen Poſten gehandelt, blaue 105—110 M., 
gelbe 125—130 M. 
Wicken ſind er 120—135 M. nominell. 
ge el äußerſt ruhigem Geſchäftsgange haben 
mer n der abgelaufenen Woche keine Aenderung erfahren. In 
interterminen haben bisher nur ganz unbedeutende Abſchlüſſe 
ſtattgefunden. Für Rohwaare beſteht rege Nachfrage nach Mittel: 
und Süddeuſſchland, jedoch kann dieſelbe nicht befriedigt werden, 
weil das hier lagernde Quantum früher verſchloſſen wurde. 
Stand der Kartoffeln iſt in der ganzen Provinz aut und nach den 
8 jetzigen Ausſichten zu urtheilen, geben wir einer ſegensreichen Ernte 
5 entgegen. Die hieſigen Spritfabriken ſind gut beſchäftigt. 
: fpätere Lieferung gehen weniger Kaufordres ein. 
N Schlußkurſe: Loko ohne Faß (50er) 53,90, (70er) 34,30 M. 
5 Berlin, 5. Aug. [Städtiſcher Central⸗ 
E Viehhof.] (Amtlicher Bericht.) Zum Verkauf ſtanden 
2 2779 Rinder. Die Preiſe notirten für I. 56 —58 M., für 
II. 51—54 M., für III. 38—40 M., für IV. 33— 36 M. 
. für 100 Pfund Fleiſchgewicht mit 20 Proz. Tara. — Zum 
Verkauf ſtanden 6542 Schweine. Die Stimmung war be⸗ 
* lebt. Die Preiſe verflauend. Es wurde erheblich geräumt. 
Die Preiſe notirten für I. 55—56 M., auch darüber, für II. 
ni 53—54 M., für III. 50—52 M., Bakonier 50—51 M. für 
* 100 Pfund Fleiſchgewicht mit 20 Proz. Tara. Zum Verkauf 
ſtanden 1110 Kälber. Das Geſchäft ging langſam. Die 
Preiſe notirten für I. 50—53 Pf., für II. 46— 49 Pf., für 
III. 41— 45 Pf. für ein Pfd. Fleiſchgewicht. — Zum Ver⸗ 
auf ſtanden 21155 Hammel. Die Stimmung mar mat⸗ 
ter, die Preiſe gedrückter. Die Preiſe notirten für I. 40— 44 
Pf, beſte Lämmer 48 Pf. für II. 33 —58 Pf. für ein Pfund 
FJleiſchgewicht. Schlachthammel waren 12 000 aufgetrieben. 
Berlin, 4. Aug. Zentral⸗Markthalle. (Amtlicher Be⸗ 
richt der ſtädtiſchen Markthallen⸗Direktion über den Großhandel in 
. der Zentral⸗Markthalle] Marktlage. Fleiſch: 
8 Der ſtark beſchickte Markt brachte anfangs ſehr reges Geſchäft, ver 
1 flaute aber zum Schluß und verblieb einiger Beſtand Preiſe durch: 
* Bi: höher. Wild und Geflügel: Reh⸗ und Schwarzwild 


* 


ehr reichlich am Markt, Preiſe unverändert, Geflügel 112525 
ufuhr. Geſchäft flott. Stiche: Zufuhr knapp, Geſchäft lebhaft, 
reſſe hoch. Butter und Käſe: Ruhiges Geſchüft, Preiſe un⸗ 

perändert. Gemüſe, Obſt und Südfrüchte: Zufuhr in Bir⸗ 
: en Burn reichlich, Geſchäft ziemlich ruhig. Preiſe wenig 
erändert. 

Fletich Rind fleiſch Ia 55—62, IIa 45-54. IIIa 42—44, IVa 
38—42, däniſches ——, Kalbfleiſch la 58 —58 M., IIa 35—55, 
— ‚a 50-52, Ila 45-48, Schwetnefleiſch 55-58 Me. 
. —.— M., Rufſtiſches —,.— M., Serbiſches —— M., 

en a 

Gerauchertes und geſalzenes Fleiſch. Schinken ger. m. 
Knochen 80-88 M., do. ohne Knochen 85-100 M., Lachs⸗ 

ken ., Speck, geräuchert do. 63.—65 f 

lackwurſt 119-170 M. per 50 Ktio, Gänſebrüſte — M. p. Kilo 

W \ h p. ½ Kilo 0,50—0,57 M., IIa. 0,40 bis 
0,45 M., Wildſchweine per / Kilo —,.— M., Ueberläufer, Friſch⸗ 
Inge Fe Br., ‚Kaninden, weer Ki Rotbwild 0,30 bi8 
j „ Damm in per ½ Kilo. 

Wild e Wildenten p. Stück 0,60—0,85 M., Krick⸗ 
enten 0,40 M. 

Scalthte re. Hummern, per 50 Kg. —— M., Krebſe, 
große, über 12 CEtm, p. Schock 10,00 — 14,10 M., do. 10—12 Ctm. 
3.90 -7, „„ do. 10 Tim. do. 3,50 7,40 M. : 
Brutter. Ia. per 50 Kile 110-114 M lla do. 103-108 M. 
. le Hoſbutter 98 102 M. Landbutter 86 -95 M., Galtz 
er ter Friſche Landeter ohne Rabatt 2,30—2,60 M. p. Schock. 

Gemüſe. Kartoffeln, Daberſche per 50 Kilogr. — M., 
neue hieſige Nierenkartoffeln per 50 Kilogramm 4,50 Mark, 
Zwiebeln per 50 Kilogramm 7,00 Mark, Knoblauch ver 
Schock 1,2) Mark, Mohrrüben junge per Bund (15 St.) 
5—10 Pf., Beterfütenwurzel v. Schock 1,75- 2,50 M. Champignon 
p. / Kilo 0,75—1 M., Porree junge p. Schock 0,50 0,75 M., Meer⸗ 

per Schock 10—18 Mark, Kohlrabi per Schock 0,60 — 1,00 M., 
Blumenkohl p. Stück 0,25—0,30 M., Sellerie, p. Schock 1— 150 M. 
. at, jung. p. 50 Kilo 15 M. Radieschen p. Schock Bd. 0,75 
N ark, * rt per Schock 3,50—4 Mark, Salat per Schock 
5 1001,50 M., Schoten p. / Kilogramm 20— 26 Pf., Gurken 
Schlangen⸗ p. Stück 0,27 0,40 M. 
Obſt. Birnen Koch per ½ Kilo 9,06—0,08 M., Kirſchen p. 
½ Kg. Thüringer —,— Pf., Sächſ. 4—12 Pf. Stachelbeeren 
½ Kilogramm 3—4 Pf., Johannisbeeren Werderſche 6—8 
f., Himbeeren p. ½ Kilog. 40 Pf., Erdbeeren Wald⸗ p. 
Kilo —.—. M., Blaubeeren hieſige / Kilo 0,10 —0,12 M. 
Weintrauben, p. ½ Kilo 65-70 Mk., Apfelſinen Meſſina — M., 
Zitronen, Meſſina 300 Stück 16—17 M. 
Bromberg, 4. Aug. (Amtlicher Bericht Br Handelöfammer.) 


Weizen 146-154 M. — Roggen 127 134 M. — Gerfte 125- 
155 . — Braugerſte 133-136 M. — Erbſen, Futter⸗ 135-145 


M. — Kocherbſen 150-160 M. — Hafer 161-165 M. — Spiri⸗ 
tus 70er 34,75 Mark. 


atz. . 
Stettin, 4. Auguſt. Wetter: Schön. Temperatur 19, R., 
Barom. 765 Mm. Wind: SW. 

Weizen matt, per 1000 Kilo loko 140—157 Mk ver ur 
157 M. nom., per 1 159,5 Mk bez., 159,75 M. Br. 
und Gd, per Oktober⸗November 161 Mk. Br. und Gd. per April⸗ 
Mai 166—165,5 Mk. bez. — 7700 matt, per 4000 Kilogr. loto 
130—141 Mk., per Auguſt 141,75 Mk. Br. und Gd., ver Septbr.⸗ 
Ottbr. 145—144,5—145 M. bez., per Oktbr.⸗Nopbr. 145.5 Mk. Br. 


Der 33,5 Mark 


Auf S 


. Artikel vordem bedeutenden Abſatz nach Deutſchland fanden. 


30 [Cerealien verſprechen einen 


145,5 M. Br. und Gd., per November⸗Dezember 145,5 Mk. bez., 
145,75 M. Br. u. Gd. — Hafer per 1000 Kilogramm loko Pomm. 
164—170 M. — Winterrübſen per 2000 Kilo loko und prompte 
Lieferung 215—220 Mk. — Winterraps per 1000 Kilogr. loco und 
prompte Lieferung 220—230 M. — Rüböl unverändert, per 100 
Kilo loko ohne Faß 47 Mk. Br, per Sept.⸗Oktober 47,25 Mk. Br, 
per April⸗Mal 48,25 M. Br. — Spiritus unverändert, per 10 000 
Liter Proz. loto ohne Faß 70e 35 Mk. bez., per Auguſt und 
Auguſt⸗Septbr. 70er 33,5 M. nom. — Angemeldet: nichts. — Re⸗ 
gulfrungspreiſe: Weizen 157 De., Roggen 141,75 1 Wr 
e rk. ſtſee⸗Ztg. 
Leipzig, 4. Auguſt. [Woll bericht.] Kammzug⸗Termin⸗ 
La Plata. Grundmuſter B. p. Auguſt 3,67¼ A p. 
ez. 


377° M., p. Januar 3,80 M., p. Februar 3,82%, M., p. März 
3,85 M., p. April 3,87%, M., p. Mai 3,90 M., p. Juni 3,90 M. 
p. Juli — M. — Umſatz: 15000 Kilogramm. 


— 
Schiffsverkehr auf dem . Kana 
vom 3. bis 4. Auguſt, Mittags 12 Uhr. 

Hermann Schwabe J. 21 673, leer, 
oſef Gradowski XIII. 3275, leer, Nakel⸗Fordon. Paul 
III. 3439, Flaſchen, Uſch⸗Dirſchau. 

Holsflößerei. 

Vom Hafen Brahemünde: Tour Nr. 189, Jul. Schulz⸗Brom⸗ 

berg für F. Sack⸗Liepe mit 30%, Schleuſungen, Tour Nr. 19), C. 

erbſt⸗Thorn für D. Franke u. Söhne-Berlin mit 19 Schleuſungen, 

our Nr. 191, J. Neumann⸗Bromberg für Falkenberg Küſtrin mit 

12 Schleuſungen, Tour Nr. 192 und 193, Mirus und Peter⸗Klein⸗ 

Bartelſee für G. Stöckert⸗Landsberg mit 9 Schleuſungen find 
abgeſchleuſt. 

Gegenwärtig ſchleuſt: 

Tour Nr. 194 und 195, Habermann u. Moritz⸗Bromberg für 

Hellwig u. Sanne⸗Stettin und H. Arendt⸗Berlin. 


Telephoniſche 8 


romberg⸗Kanalsgarten. 
ochlitz 


1 

Magdeburg, 5. Aug. Zuckerbericht. 
Kornzucker exl. von 92 Proz. ; . 2, 
Kornzucker exl. 88 Proz. Rendement 
Nachprodukte exkl. 75 Prozent Rendement 
Tendenz ruhig. 
Brodraffinade J. 
Brodraffinade III... 
Gem. Raffinade mit Faß 
Gem. Melis I. mit Faß 
Tendenz ruhig. 
Rohzucker I. Produtt Tranſito 

f. a. B. Hamburg per Auguſt. 
dto. 6 per Sept. 16,12 ½ „ u. Br. 

per Oktbr. . 14,40 Gd., 14,45 Br. 
per Nov⸗Dez. 14,10 Gd., 14,15 Br. 


ene 


anne 


16,27 ½ bez., 16,30 Br. 
bez 


dto. 4 
Tendenz still. 


Telegraphiſche Nachrichten, 


Berlin, 5. Aug. Der langjährige Redakteur der „Kreuz⸗ Num. 4 


Ztg.“ und Verfaſſer des Buches „Vom Kaiſer Wilhelm“, ſo⸗ 
wie des Werkes „Die Königin Luiſe“, Hofrath Adami, iſt in 
der vergangenen Nacht geſtorben. 

Gotha, 5. Aug. Amtliche Meldung.] Der Herzog 
wurde am 1. Auguſt Abends von einem leichten Schlaganfalle 
betroffen. Die Krankheitserſcheinungen ſind zur Zeit in Beſſe⸗ 
rung begriffen, ſodaß vollſtändige Beſſerung zu erwarten iſt. 

Rom, 5. Aug. Die heute veröffentlichte Anklageakte 
des Prozeſſes gegen die Banca Romana beantragt, vor das 
Schwurgericht in Rom zu verweiſen: den Bankgouverneur 
Tanlongo und deſſen Sohn Peter, den Kafjtrer Lazzaroni, 
den Verwaltungsrath Michele Lazzaroni, ſowie den Verwal⸗ 
tungsrath Gaetano Bellucciſeſſa, den Sektionschef im Acker⸗ 
bauminiſterium Moneilli, den Regierungskommiſſar zur Ueber⸗ 
wachung der Kommiſſions⸗Inſtitute Lorenzo San Marino, den 
Börſenagenten Angelo Mortera, ſowie die Bankbeamten Alberto 
Toccafondo und Paris. 

Rom, 5. Aug. Der Senat begann heute die Bera⸗ 
thung des Geſetzentwurfes über die Emiſſions banken. 

Petersburg, 5. Aug. [Priv.⸗Teleg r. der „Poſ. 
3tg.“] In der geſtern unter dem Vorſitz des Finanz⸗ 
miniſters v. Witte abgehaltenen Sitzung der Re⸗ 
präſentanten des Fin anzminiſteriums, 
der Reichsbank und der Privatbanken wurde beſchloſſen, die 
Privatbanken leiſten Vorſchüſſe auf Getreide zu einem Zins⸗ 
fuße von 5¼ bis 7 Prozent, während fie von der Reichsbank 
Darlehne zu 3% Prozent erhalten. Alle Ausgaben, mit Aus⸗ 
nahme der Aſſekuranz, tragen die Privatbanken. 

Warſchau, 5. Aug. Priv.⸗Telegr. der „Poſ. 
3tg.“] In Folge des Maximaltarifs herrſcht auf 
allen Hauptgetreidemärkten Kongreßpolens 
eine Stagnation, ſpeziell in Sommergetreide, weil dieſe 


Preiſe für . ſind in weichender Richtung. Die 
Roggenernte iſt befriedigend ausgefallen; auch die anderen 
uten Ertrag. 

ndon, 5. Aug. Die Zahl der feiernden Gruben⸗ 
arbeiter in Wales beträgt zur Zeit 30000. Die Stimmung 
iſt zuverſichtlich. In Lancaſhire werden mehrere Fabriken in 


ſchloſſen. 
Newyork, 5. Aug. Der „Newyork Herald“ meldet aus 


Bangkok, daß in den Provinzen große Unruhe herrſche. Nach⸗ 
richten, welche mehreren Zeitungen aus Saigon zugegangen 
ſeien, beſagten, daß am 20. Juli ernſte Kämpfe an den Ufern 
des Mekong ſtattgefunden hätten. Die Verluſte der Siameſen 


Petersburg, 5. Aug. Wie die „Nowoje Wremja“ 
aus guter Quelle erfährt, nahm die deutſche Regierung die 
ruſſiſche Anregung, die Handelsvertragsverhandlungen kom⸗ 
miſſariſch in Berlin fortzuführen, an, und ſchlug als Termin 
des Beginns derſelben den 1. Oktober neuen Stils vor. Die 


ruſſiſche Regierung nahm den Vorſchlag an. 


Druck und Verla; der Vofbuchdruckerel von W. Deder u. Co. (u. btonc in Wolen. 


nächſter Woche wegen Kohlenmangels ganz oder theilweiſe ge⸗ 2 


beliefen ſich auf 300 Todte, die der Franzoſen ſeien en 


Börje zu Poſen. 
ofen, 5. Auguſt. lWAAmtlicher Börſenberlcht.)] 
tus Gekündigt —,.— Regulirungspreis (50er) —.— 
(70ex) -,—. Loko obne Faß (50er) 53,60, (70er) 33,90. 
oſen, 5. Auguſt. rivat⸗Bericht.] Wetter: Schön. 
Spiritus matter. Loko ohne Faß (50er) 53,6), (70er) 53,90. 


Börſen⸗Telegramme. 
Berlin, 5. Auguſt — Agentur B. Heimann, Voſen.) 
ty N 


Weizen flan AIexwiritus matt dr 


do. Sept.⸗Okt. 160 75 162 —I 70er loko ohne Faß 85 30 
do. Okt.⸗Nov. 162 — 163 25 70er Auguſt en 83 80 3 30 
70er Auguſt⸗Sept. 33 80 83 90 
Roggen flau 70er Sept.⸗Okt. 84 10 34 30 
do. Sept.⸗Okt. 147 251149 — 70er Okt.⸗Nov. 84 3084 50 
do. Okt.⸗Nov. 147 50149 25 70er Nov.⸗Dez. 40 34 50 
Nübol f 50er loto ohne Faß —-— — — 
de. Auguſt 47 10 47 200 Safer 
do Sept.⸗Okt. 47 100 47 20 de. Auguſt 158 500161 — 
a in Spieltag Ger 5.000 8 
aung =, tr. Fer) — 
Berlin, 5 Auguſt Schlußf⸗ e. f — 2 
Weizen pr. Sept.⸗ tt. 160 75 162 — 
8 50. Went B n 62 — 168 25 
oggen pr. il... 146 
. 
Spiritus. (Nach amtlichen Notlrungen.) 2 
do. r 85 39 85 30 
do. 70er Auguſt 83 80 34 — 
do. 70er Aug.⸗Sept — 2 84 — 
do. 70er Sept. Bb. 33 90 84 40 
55 10 8 8 34 10 34 60 
do. zer dato ee Br N e hs 


er er 


90. 4 
65 40 


Dunn Relchs⸗Anl. 85 99 
63 — 


Nb 4 

85 90 5% 1 

Konſo tb. 44 Anl. 107 50 107 204 Poln 5 ah: 64 75 
d 8 100 300 


do. Bigquib. Bir. — — 


0. e 39,100 40] Ungar. 4% Goldr. 94 69] 94 90 
of. 4%, Blanddet. 102 60 102 0 7 85 
’ 5 9 97 30/97 40 do. 4% Kronenr. 91 91 10 


Oeſtr. Kred.⸗Akt. 3 202 90 f 
Jombarden 8 4 9943 10 
Disk. Kommandtt 8 175 25175 75 
Fondsſtimmung 

ſchwach | 


Oftpr. Sad. G. S N 69 10 69 — Schwarzkopf 

Haare Cubipig61b1107 78,107 75 Porta . r g. u. 

Eat ae 
W 2 

taltenifche Rente 87 30 87 DOlAHmo: 35 

58 20 69 4 See 4 —| 97 70 


228 — 228 — 
56 90057 — 


— 


aner A. 1890 


AgtonfäAnl 1880 97 60 97 60 [Schweizer Zentr. 115 901115 
ee 25 Ar e ener 202 75/203 = 
Pere , I. insb. 77 20, 77 m er n 


„Aft. 152 25152 25 
rk. 1% konſ. Ant, 22 70 8 03 4 9 
Diskonto⸗Komman. 175 50175 80/8 911 
Bol. 1 Fr 0 — ochüwer ſtaßl 118 4) 113 10 
a e: Kredit 203 10, Dt P 

Ruſſiſche Roten 210 25. skonto⸗Kommandit 175 59, 
Stettin, 5 Auguſt. (Telear. Agentur D Heilmann, Voſen.) 

Net. v. 3 Nat v3 


Weizen luſtlos IQ Spiritus geſchäftslos 
do. Aug uſt 157 a7 — ver 70 M. A 34 901 


do. Sept⸗Okt 159 50 59 75, Aug.⸗Seyt. „ 33 50 83 50 
Noggen matt Sept ⸗ Ott.. 23 50] 83 50 
do. Auguſt 141 50,141 75 Petroleum ) 

bo. Sept. 143 500145 — do. per loko 8 73] 8 75 
Nüböl behauptet 

de. Lee, 4 20 2 20 

0. . 4 

0 eum Lofo verſteuert Hlonce 1¼ pkt. 


Wetterbericht vom 4. August, 8 Uhr Morgens. 


Statt d eee, W sell. 
attonen.inahd. Meeresn 
reduz. in mm. ae ER 
Belmulle 48 IſNegen 14 
Aberdeen 749 SW 20405 bedeckt 15 
Chrifttanfund 747 ſtill Regen 13 
Kopenhagen 759 SW 2 Dunſt 18 
Stockholm. 759 S 4 bedeckt 17 
Neben % SN Kasten 16 
e w 
Moskau 764 mu ell 1 
Cderdourn. 28 Aber 
erbourg 1 
elder 757 SSW 4 balb bedeckt 3 
vlt. 757 SWẽ 3 wolkig 17 
gambur 760 SSN 1115 bedeckt 10 
winemünde 761 Ss5B Z halb bedeckt 19 
Neufahrw. 764 S 2 oltig 9) 19 
Memel 764 © Abalb bedeckt 19 
Be | 2 Ki 769 55 2 wolkenlos 18 
ünfter . 760 SSD 1 woltenlos 19 
Karlsruhe. 762 SW 2 Dunft 918 
Wiesbaden 763 n wolkenlos — 91 16 
München 765 sd 2 wolkenlos 17 
Cbemnit 763 SSW I wolkenlos 18 
en 8 70 . 2 Ba 17 
- wolkenlo 14 
Breslau 765 SO 2 wolkenlos 16 
ſe d Ar 761 N Ibedeckt 18 
Trleft 764 8 ill Alken | 25 
) Nachm. Gewitter. ) Thau. N Thau. 15 x » 


Ueberſicht der Witterung. 

Der Luftdruck iſt heute ein niedriger, nur über Skandinavien 
und den Brtltiſchen Feen ſonſt allenthalben ein hohe. Minima 
unter 745 mm befinden 0 über der nördlichen Nordſee und 
weſtlich von den Hebriden. Ein Gebiet mit 765 mm überſteigendem 
Barometerſtande bedeckt Weſtrußland und Galizien. Demzufolge 
find in Deutſchland die Kr Winde nach Süd zurückgedreht 
und herrſcht daſelbſt heiteres Wetter mit nahezu normalen Würme⸗ 
vechältniſſen; Regen wird nur von der Küſte gemeldet. 

Deutſche Seewarte. 


